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FASERSTOFFE m/ffex 6/20 7 7

50. CF/£M/EFAS£/?TÄ GUA/G
DORA/ß/R/V (DORA/ß/RA/-MFCJ
74. - 76. September 2077

/m Ju// 7962 (genau vom 76. b/s 79. Ju//J wurc/e cb'e erste
Cbem/efasertagung /n der Au/a der ßundestext//scbu/e ab-
geba/fen. Der Tagungsscbv/erpun/cf /aufete: «D/e C/iem/eta-
sern beute und morgen». A/s der «E/'serne Vorbang» 1/Vest-

und Osteuropa trennte, trafen s/'eb 730 ßesucber aus Europa
(l/l/esf und Ost), den L/5A und Japan /'n Dornb/'rn /'m neutra/en Österre/cb,
um e/nen /We/nungs- und Gedankenaustausch über den l/l//ssensstand
be/ Chem/efasern durcbzufübren.

MAN MADE HBERS CONGRESS

50 Jahre später, in einem geeinten Europa, mit

Globalisierung und IT Gesellschaft, ist die DORN-

BIRN-MFC zu einer europäisch/amerikanischen

Leitveranstaltung mit mehr als 700 Teilnehmern

aus 30 Nationen geworden, und die Stadt Dorn-

bim wird für 2 IT Tage zur Kommunikationsplatt-

form der internationalen Faserwelt.

ßaumpf/anzung an/äss//"ch der
50 Jabr-Jub/'/äumsi/eransfaflung
Als Dank für 50 Jahre erfolgreiche Zusammen-

arbeit mit der Stadt Dornbirn wurde am 30. Juni

2011 im Beisein des Bürgermeisters, der Schul-

leitung und von Repräsentanten des ÖSTERREI-

CHISCHEN CHEMIEFASER-INSTITUTES (AUST-

RIAN-MFI) und weiteren Förderern der Tagung

auf dem Gelände der Bundestextilschule Dorn-

bim eine Rotbuche (fagus sylvatica) gepflanzt

(Abb. 1). Sie gilt auch als Symbol dafür, den ein-

dAA. «ZZ/zzöäcA der 50

/«Ar-/wA//äMwszmz«s/«//w«,g

geschlagenen Weg in eine positive Zukunft und

in Harmonie mit der Natur und Umwelt mit den

kommenden Generationen weiter zu beschreiten.

rrCbem/efaser/7 - d/'e nächsten
50 Jahre» - e/'n Top Ere/gn/'s
Zu den Themenkreisen zählten: Neue Entwick-

lungen bei Fasern, Funktionelle Textilien, Nach-

haltigkeit, Veredelung, Fasern für technische Tex-

tilien, EU Forschungsprojekte. Im Hinblick auf

das von den Vereinten Nationen ausgerufene

«Internationale Jahr der Chemie» gab auch die

American Chemical Society, Green Chemistry In-

stitute/Washington D.C., im Rahmen eines Vor-

träges eine Vorschau auf die Rolle der grünen

Chemie bei textilen Einsätzen.

MehrJunge Eeute a/i der Tagung
In den nächsten 50 Jahren sind visionäres Den-

ken und Fantasie gefragt. Neuentwicklungen,

funktionelle Textilien und Nonwovens, techni-

sehe Textilien, innovative Ansätze bei der Ver-

edelung, Kooperationen und das grosse Thema

Nachhaltigkeit bestimmen die Vorträge und die

Pausengespräche im Foyer.

Die Bedeutung der Tagung für die Chemiefa-

serindustrie und die akademische Forschung in

Europa ist ein wesentliches Element Dornbirns.

Wichtig sind allerdings auch die Öffnung nach

aussen und ein lebendiger Austausch mit unse-

ren amerikanischen und asiatischen Kollegen.

Nur im Rahmen eines globalen Zuganges kann

den schnellen Umwälzungen und Entwicklun-

gen auf den internationalen Märkten Rechnung

getragen werden.

Es freut die Veranstalter daher besonders,

dass seit einigen Jahren eine verstärkte Präsenz

von hoch motivierten, jungen Studenten/Ab-

solventen aus dem universitären Bereich und

Jungmanagern aus der Industrie festgestellt wer-

den kann.

Rekord- Te/'/nebmerzab/en /m
Jub/'/äums/'abr
Das Leitmotiv der diesjährigen Chemiefaserta-

gungDornbirn (Dornbirn-MFC) «Chemiefasern

- die nächsten 50 Jahre» ist bereits im Vorfeld

dAA. 2: Afe TA/AzeAmer z/er 50. CAew/e/zö'er-

/«gzzwg

auf ein starkes europäisch/amerikanisches sowie

internationales Interesse gestossen.

So kann zur 50 Jahr-Jubiläumstagung eine

Rekordteilnehmerzahl von über 700 Besuchern

aus etwa 30 Nationen verzeichnet werden. Die

deutschsprachigen Länder Österreich, Deutsch-

land und die Schweiz sind dabei traditionell sehr

stark vertreten. Besonders erfreulich sind stei-

gende Teilnehmerzahlen aus der Türkei, Frank-

reich und den Niederlanden. Zudem zieht die

Veranstaltung auch immer mehr asiatische Be-

Sucher an (Abb. 2).

Parallelveranstaltungen unterstrichen die in-

ternationale Bedeutung des Dornbirn-MFC. So

hat die Lenzing AG zur gleichen Zeit einen Work-

shop mit etwa 40 internationalen Top-Kunden in

Vorarlberg abgehalten. Den Workshop-Teilneh-

mern wurde auch ein Besuch des Dornbirn-MFC

ermöglicht. Zudem fand am 13. September 2011

erstmalig die Jahrestagung des österreichischen

Fachverbandes der Textil-, Bekleidungs-, Schuh-

und Lederindustrie in Dornbirn statt. Einige Teil-

nehmer verknüpften diese Veranstaltung mit ei-

nem Besuch des Dornbirn-MFC am Eröffnungstag.

Diese Kombination soll auch in den nächstenJah-

ren weiter beibehalten und ausgebaut werden.

Pod/umsd/skuss/on zum Tbema
zzReduz/erfe l/ertügbarke/t von
A/afurFasern»

Aufgrund der hohen Resonanz aus dem Vorjahr

wurde auch in diesem Jahr wieder eine mode-

rierte Podiumsdiskussion am 15. September zum

Thema «Die Rolle der Chemiefasern in Hinblick

auf die reduzierte Verfügbarkeit von Naturfasern »

abgehalten. Dieses Diskussionsforum bot den Be-

Suchern die Möglichkeit, sich persönlich ein-

zubringen.

Fesfbroscbüre m //m/f/erter
Auflage zur 50. DORA/ß/RA/-MFC

Anlässlich 50 Jahre DORNBIRN-MFC wurde eine

Jubiläumsbroschüre in einer limitierten Auflage



/77/fteX 6/20 7 7 FASERSTOFFE

4èè. Der Scfeemer /Mzjö/> Atefez* zzo« A/z-

cto Merwa/z'ow«/ re/ên'er/ zzzzzz 7/fem«: A/z-

rfc-AcVz'zre lFe«r zzwisdzezz 7/z#& Fer/ôrzzzzzzzce,

Ez/raMo» zzzzt/2V«cM«feg&ez7

von 900 Stück aufgelegt. Die Inhalte beschäftigen

sich neben einem Vorwort des Präsidenten des

Österreichischen Chemiefaser-Institutes (AUS-

TRIAN-MFI) und Grussbotschaften der engs-

ten Partner der Tagung (Dachorganisationen,

Universitäten/Hochschulen, Institute, Industrie

etc.) vor allem mit einem Rückblick «Reise in

die Vergangenheit», bei der die Entwicklung der

Tagung seit Beginn, die Gründerväter, wichtige

prägende Persönlichkeiten, Wegbegleiter, För-

derer und Sponsoren gewürdigt werden, aber

auch die Evolution der Man-Made Fasern, de-

ren Umfeld etc. gewürdigt werden. Unter dem

Kapitel «Visionen - eine Reise in die Zukunft»

werden massgebliche evolutionäre, zukünftige

Entwicklungen unserer Gesellschaft und Umwelt

dargestellt und daraus abgeleitet Forschungs-

Schwerpunkte, Herausforderungen und Anfor-

derungsprofile an Fasern.

Themenvorschau Für cF/'e 57.

CFjem/eFaserfagung DornJb/'rn 2072
Die nächste Chemiefasertagung Dornbirn (Dorn-

birn-MFC) findet vom 19. bis 21. September 2012

statt. Folgende Schwerpunkthemen sind festge-

legt:

* Neue Entwicklungen bei Fasern (Nachhai-

tigkeit)

Fasern und Textilien für Transport und Au-

tomobil (Die unverzichtbare Rolle von Che-

miefasern für die Mobilität)
* Vliesstoffe

Unkonventionelle Faserapplikationen

Chemiefasern im Kampf gegen die Klima-

Veränderung

Die Rolle der Chemiefasern im IT-Bereich

EU-Forschungsprojekte

Chemiefasertagung - die vergangenen 10 Jahre

2001 Chemiefasern für Autotextilien, Heimtextilien und Sportbekleidung

40 Jahre Chemiefasertagung Dornbirn

Die Weltproduktion von Chemiefasern und Filamenten beträgt etwa 32,8 Mio. t

(davon 30,1 Mio. t Synthetics und 2,7 Mio. t Cellulosics)

Frau DI Regina Thier-Grebe (D) wird als erste Frau in das Programm-Komitee nominiert

2002 Die Chemiefaserindustrie stellt sich dem Fortschritt

2003 Chemiefasern fördern den textilen Fortschritt

2004 Chemiefasern für Hochleistungen bei der Verarbeitung und im Gebrauch

2005 Textilien für Auto und Transport, 23. Intercarpet/Textile Bodenbeläge

Schwerentflammbarkeit, Entwicklungen bei Fasern

2006 Faser- und Garnentwicklungen, Technische Textilien und textile Composites

Vliesstoffe, Wohlbefinden und Gesundheit mit Textilien

2007 Neue Entwicklungen bei Fasern, neue Funktionalitäten durch Avivagen und Oberflächenmodifi-

kationen, Fasern und Textilien im Transportwesen

Textile Bodenbeläge, Schutztextilien, Faserprojekte innerhalb der EU / US und deren Finanzie-

rung, Einfluss der ITMA auf Fasertechnologien

2008 Neue Entwicklungen bei Fasern, Sportbekleidung, Sicherheit, Technische Textilien / Bauwesen,

Vliesstoffe, EU Forschungsprojekte

2009 Neue Entwicklungen bei Fasern, Fasern für Medizin- und Hygiene-Textilien,

Fasern für Verbundwerkstoffe, Transportwesen und Berufsbekleidung,

Fasern und Textilien im Zusammenhang mit dem Klimawandel

Die Bereiche Umweltschutz und Nachhaltigkeit sind erstmals stark im Programm vertreten - und

bleiben es auch weiterhin

2010 Neue Entwicklungen bei Fasern, Fasern und Textilien für das Transportwesen / Automobil,

Vliesstoffe, Neue Funktionalitäten durch Avivagen und Modifikationen,

EU Forschungsprojekte

Erste Simultanübersetzung in Mandarin

2011 Chemiefasern - Die nächsten 50 Jahre

50. Chemiefasertagung Dornbirn (DORNBIRN - MFC)

Die geschätzte Weltproduktion von Chemiefasern liegt bei 53 Mio. t Synthetics und 4,6 Mio. t

Cellulosics
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